
MENSCHENRETTUNG 
GEHT IMMER VOR!
•	 Verfolgen Sie aktuelle Wettermeldungen.
•	 Warnen Sie ggf. Nachbarn
•	 Sichern Sie tiefer liegende Räume und Garagen
•	 Sichern Sie Wertgegenstände
•	 Schalten Sie Strom und Heizungen in gefährdeten  

Räumen ab.
•	 Betreten Sie keine überschwemmten Kellerräume oder 

Tiefgaragen.
•	 Verständigen Sie die Feuerwehr, wenn Schadstoffe  

ausgelaufen sind. 
•	 Unternehmen Sie keine Rettungsversuche, ohne selbst 

sicher zu sein.

KONTAKT UND WEITERE INFORMATIONEN

Empfohlene Webseiten: 

Starkregeninfo Leichlingen
www.leichlingen.de/starkregen
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DIE STARKREGENKARTE 
ZEIGT IHR RISIKO
Damit Sie rechtzeitig Vorsorgemaßnahmen treffen kön-
nen, bietet die Stadt Leichlingen eine virtuelle Starkre-
genkarte an. Dort ist zu erkennen, wie gefährdet Ihre 
Immobilie ist.
Mit diesem für Nutzerinnen und Nutzer kostenlosen On-
line-Angebot wird die höchste Überflutungsgefahr in 
Folge von Starkregen sichtbar gemacht. Nutzen Sie diese 
Informationen für den Schutz Ihrer Immobilie.

Starkregenkarte Leichlingen
https://starkregenkarte.abwasserbetrieb-leichlingen.de

VERHALTEN BEI STARKREGEN:  
WARN-APPS NUTZEN

Je früher Sie über drohenden Starkregen informiert sind, 
desto besser können Sie reagieren. 
Bundesweit stehen deshalb unterschiedliche Warn-
Apps zum Download zur Verfügung. Zum Beispiel 
die WarnWetter-App vom Deutschen Wetterdienst. 
 

 

DWD WetterWarn-App
www.dwd.de/DE/leistungen/warnwetterapp/
warnwetterapp.html

BÜRGERINFO 
STARKREGEN

STARKREGEN:  
SCHÜTZEN SIE SICH!
Wichtige Informationen zu 
Gefahrenbewertung und Vorsorge



PROGNOSE:  
MEHR STARKREGEN
Der Klimawandel führt auch in Deutschland häufiger zu 
Wetterextremen: mehr Trockenheit, mehr Hitzeperioden 
und intensiver Starkregen. Je dichter die Bebauung und 
je intensiver der Niederschlag, desto mehr Regenwasser 
sammelt sich. Dach- und Entwässerungsleitungen sowie 
Gullys können diese Wassermassen kaum aufnehmen. So 
fließen Wassermassen zu Tiefpunkten und führen dort zu 
Überflutungen, die sehr gefährlich auch für Leib und Le-
ben werden können. 
 
Meiden Sie bei Starkregen überflutete Räume!  
Es besteht Lebensgefahr!

HANDELN SIE JETZT!

Überflutungen nach Starkregen verursachen gravierende 
Schäden. Deshalb schützen Sie jetzt Ihr Hab und Gut! 
Das Wasserhaushaltsgesetz regelt zudem, dass Eigentü-
merinnen und Eigentümer von Immobilien die Verant-
wortung für ihren Besitz selbst tragen. 
Auch einen Schadenfall durch Starkregen können Sie 
durch Versicherungsschutz absichern. Wir empfehlen, be-
stehende Versicherungen regelmäßig auf sich verändern-
de Risiken hin zu überprüfen und den Schutz gegebenen-
falls zu erweitern.
Für Sie kümmert sich die Stadt Leichlingen intensiv um die 
kommunale Überflutungsvorsorge. Ein Bestandteil dieser 
Maßnahmen sind hilfreiche Ratschläge, wie Sie sich und 
Ihre Immobilen vor Starkregen schützen können.

CHECKLISTE FÜR IHRE 
GEFAHRENBEWERTUNG
Wenn Sie nur eine der folgenden Fragen mit Ja beant-
worten, sollten Sie beim Schutz von Starkregengefahren 
umgehend aktiv werden.

•	 Gab es an Ihrem Gebäude schon einmal Schäden 
durch Starkregen? 	 ⃝ Ja 

•	 Gibt es einen ebenerdigen Haus- oder einen Terras-
seneingang, durch die Regenwasser oberflächig ins 
Erdgeschoss fließen kann? 	 ⃝ Ja 

•	 Kann Wasser über eine äußere Kellertreppe, eben-
erdige Lichtschächte, Kellerfenster oder Tiefgarage 
ins Haus eindringen?	 ⃝ Ja 

•	 Liegt Ihr Grundstück / Gebäude in einer Geländesen-
ke oder unterhalb einer abschüssigen Straße? 	 ⃝ Ja 

•	 Befindet sich oberhalb Ihres Hauses ein steiler 
Hang? 	 ⃝ Ja 

•	 Liegt Ihr Gebäude in der Nähe eines Gewässers, das 
sich aufstauen kann? 	 ⃝ Ja 

•	 Haben Gehwege, Hofzufahrten und Stellplätze ein 
Gefälle zum Haus? 	 ⃝ Ja

RÜCKSTAUSICHERUNG  
IST PFLICHT
Das öffentliche Kanalnetz leitet normalen Regen in der 
Regel problemlos ab. Dabei darf sich Abwasser im Ka-
nalnetz bis zur Straßenoberfläche einstauen. Dann kann 
es zum Rückstau kommen und Abwasser drückt durch 
die Anschlussleitung in Ihren Keller. Den Rückstau ver-
hindert zuverlässig eine Rückstausicherung. Diese 
Rückstausicherung sollten Sie zu Ihrer Sicherheit jährlich 
auf ihre Funktion prüfen lassen.

Wenden Sie sich dazu immer an qualifizierte Handwer-
ker. Die sind auch Ihre Ansprechpartner, wenn Sie eine 
Rückstausicherung einbauen. 

Die bestehende Pflicht für eine funktionstüchtige Rück-
stausicherung soll vor allem eines: Schutz für Sie und Ihr 
Eigentum bieten!

Wenn Sie die technischen Gebäudesicherheit Ihrer Im-
mobilie überprüfen wollen, bietet die Verbraucherzent-
rale NRW kostenlose Informationen zum Download an. 
Themen sind Starkregen – Blitzschlag – Hagelschlag – 
Sturm.

Verbraucherzentrale NRW
Unwetter  Gebäude-Check

www.ratgeber-verbraucherzentrale.de/
unwetter-gebaeude-check


